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Filmdreh in Weimar:
Straßenbeleuchtung und

Verkehrsänderungen angekündigt
Dreharbeiten zu &quot;Der Frosch und das Wasser&quot;

in Weimar: Straßenbeleuchtung abgeschaltet und
Sperrungen ab 26. Juli.

Ein Blick hinter die Kulissen: Auswirkungen
der Filmproduktion auf Weimar

26. Juli 2024 / Weimar, Nachrichten

Weimar, eine Stadt bekannt für ihre kulturelle Geschichte, wird
derzeit zum Schauplatz der Filmkomödie „Der Frosch und das
Wasser“. Dies hat nicht nur das Stadtbild verändert, sondern
auch Auswirkungen auf die tägliche Routine der Anwohner und
Besucher.

Filmproduktion in vollem Gange

Die Regie des Films hat Thomas Stuber übernommen, der für
seine bisherigen Arbeiten wie „Spuk unterm Riesenrad“ und
„Die stillen Trabanten“ bekannt ist. Diese Art von Produktionen
ist in Weimar keine Seltenheit mehr. Bereits im Januar drehte
die Pandora-Filmproduktion hier für „Bach – Eine
Weihnachtsgeschichte“. Mit der aktuellen Filmproduktion wird
Weimar erneut zum Zentrum kreativer Aktivitäten.

Beeinträchtigungen durch Drehmaßnahmen



Im Rahmen der Dreharbeiten wird die Straßenbeleuchtung vor
dem wichtigen historischen Gebäude, dem Haus der Weimarer
Republik, zeitweise abgeschaltet. Diese Maßnahme erfolgt heute
und am 29. Juli sowie am 06. und 07. August jeweils von 13 Uhr
bis 2 Uhr nachts. Die Stadtverwaltung informiert, dass dies aus
technischen Gründen notwendig ist.

Vollsperrung des Sophienstiftsplatzes

Zusätzlich zu den Lichtabschaltungen führt der Dreh heute ab
17 Uhr zu einer Vollsperrung des Sophienstiftsplatzes, im
Bereich der Gropiusstraße. Dies hat auch Auswirkungen auf den
öffentlichen Nahverkehr, da die Haltestelle in der Gropiusstraße
nicht angefahren werden kann. Die Stadtwirtschaft hat als
Ersatz die Haltestelle Erfurter-Straße bereitgestellt. Diese
Änderungen werden für die Betroffenen unweigerlich spürbar
sein.

Wirtschaftliche und kulturelle Bedeutung

Die Aktivität einer Filmproduktion in Weimar hat nicht nur
Auswirkungen auf die Infrastruktur, sondern zeigt auch den
fortwährenden kreativen Puls der Stadt. Filmproduktionen
fördern nicht nur die lokale Wirtschaft, sondern bringen auch
Besucher und Medienaufmerksamkeit in die Region. In einer
Welt, in der kulturelle Angebote zunehmend bedeutend werden,
ist die Verbindung von Film und Stadtgeschichte besonders
wertvoll.

Die Veränderungen, die mit diesen Dreharbeiten einhergehen,
stellen eine besondere Herausforderung für die Anwohner dar,
sind jedoch auch eine Gelegenheit, das kulturelle Erbe von
Weimar weiter zu beleben.
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Details
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